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6 Diſcuus
Das erſte Capitel .

Bondem Llamé dek Cin ,

horns / vnd was man durch daſ⸗
ſelbe verſtehen ſoll⸗

Vn von dem Namen vnnd

ſpecie anzufahen / ſo ſage ich / wie
ldaß nicht ein einiges vnnd gleich⸗

foͤrmigesThier / durch jetzt erzehlte Na⸗

men zu verſtehẽ ſey / dieweilder Nam Mo⸗

noceros , in Griechiſcher / vnicornu , a⸗

ber in Lateiniſcher Sprach in Warheit
Viererley ein genus iſt / ſo da vier vnterſchiedliche
Are ond Gealt der Thier welche mit einem eini⸗

eſchlecht AN ?s — gen Horn verſehen / in ſich begreiffen thut /
hoͤrnigen do doch das Lycornu ein beſonder Spe⸗

cies oder Art der Einhoͤrnigẽ Thier ſey/
Art . vnd bin gewiß / daß die erſte Art deß Ein

Boget borns ein Vogeliſt / ſo Dynon genant /
üb . . c10 , Welchen Alianus oder ſeine Hiſtoria

ſagt / daß er in Ethiopia oder Morenland
gefunden werde .

übancs Zum àe. ſo erzehlt Pareus auß dem O⸗

Gend J20 Magno daf inden Septentrional
ſchen Laͤndern / ein Einhorn im Meer ge⸗

funden werde / ſo nach Sprach ſelbiget
Laͤnden mehr
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vom Einhorn . 7

Lnder Vletif heiſſe welch có ober ðſtirn Vletif ein

ein Geſtalt einer Segen ein Horn habe/ Kuno:
deren ich eines vberkommen / in der lengeborn

oder 8 Spannen / oder etwas geringer /

hat auff beyden ſeiten ſpitzen vnd ſcharffe
Zaͤhn/ welche fein ordentlich nach einan⸗

der ſtehen / imvbrigen aber [vergleichen ſie
ſich mit der Segen / die der Fiſech Pryſtis rondel . de

vber dem Ruͤſſel hat / von welchem Horn ſeib. exot .

deß obgedachtenVletifs ihrer viel auch
die Eigenſchafft deß Einhorns beſchrie⸗
ben / vnnd dahero habenſie

/ wie Pareus
ſagt ) Anleitung geuommen / ſelbige das

Meereinharn zu nennen .

Zumz. ſo iſt inder Natur einKaͤfer / in Die drit⸗

der groͤſſe eines Mantelkerns / vnnd von te Art ein

Farben ſchwartzbraun / daſſelbe hatauff aler

ſeinẽ Kopff ein Horn /nit viel groͤſſer/ als

das Eiſen võ einer Nadel / ſo ein wenig ge⸗
bogen od gekruͤmbtiſt / aber ſehr ſpitzig vñ

hellſcheinend / welches Plinius Taurum ? %» - 130

nent / dglejchẽeins ichvnter meinẽraritete
vñ frẽbden ſachẽ / wol verwarlichẽ vfhalte .

Endlichen vndzũ z. die letzte geſchlechd . Ge⸗
der Einhoͤrner/ ſind gewiſſe vierfüſſige ſchlecht⸗

Thier / ſo achtan der Babi/welcheallenitfno "
dorn haben . Thier
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8 Diſcurs vom Einhorn .
Folgen in Das iiſt ein Art eines Thiers / ſo auff

HEA der Naſen ein Horn hat / deren ich ein gans

bierfüſſi⸗ hes in meiner Kunſtkammer habe/ wel⸗

gen Ein· ches gar eben vnnd gleich / auch ſehr groß
vnd ſchoͤn iſt / daß ich dann vor gar koͤſt⸗

lin lich vnd ſeltzam achte/ dieſes Thier in Er⸗

B wegung deffen wird genant Rhinoce -

taali ros oder Naticornis : Ob wol in d That
erſcheinet / als ob es noch eines vnd alſo

zwey hette/ ſo iſt doch das andere viel klei⸗

ner / vnnd ſteht auff dem Ruͤcken /hat die

Pacſania , Farb eines gruͤnlechten Glaſes / dieſes vn⸗

ter die Zahl vnd Ordnung der Einhoͤrner
zu ſetzen / ſind viel der Meinung / daß es

nichts anders ſey / dann ein Buckeloder

Knorbelbein / als wie das jenige Thier / ſo

Dromeda- Dromedarius genant / auff dem Rud :

Finiu , grad hatt / welches eben fo Hoch geachtet
wird / als das erſte / dann es iſt das hoͤchſte
Antidotum oder Artzeney / wider Gifft
vnd dergleichen Sachen / ſo da toͤdten/ da⸗

hero die Inwohner der Indien beweget
worden / daruͤrzu halten vnd zu glauben /
daßſolches / woes zu finden/ daß rechte /

warhafftige / vnnd ſo hochberuͤmbteEin

horn ſeye : iſt aber gantz vngereumbt vnd

y faſt
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10 Diſcurs vom Einhorn .
faſt nicht glaͤublichen / vermoͤg allen deren

Anzeig vnd Bericht / ſo ſich darauff ver⸗

ſtehen: Diß weiß ich / daß dieInwohner
der Inſul Bengala daſſelbe Horn / ſo ſie
wider Gifft gebrauchen / vor dz Einhorn
halten/ wiewol ſelbiges nichtiſt / wie dieje⸗
nigen vorgeben / ſo deſſen guten Verſtand
vnd Wiſſenſchafft darvon zu haben ver⸗

meinen .

Die 2. Art find die Waldefel Onagri
genaut / in der groͤſſe / wie die gemeinen
Pferdt / welche / wie man ſagt/ nicht eben

ſind wie die Mitternaͤchtige / ſo gegen

Preuſſen gefunden werden / vnd ein Ge⸗

ſchlecht der Hirſche / die zwey ſchoͤne Ge⸗
wicht von vielen enden gantz eben vnd ge⸗
rad ſind / zu Teutſch Elend genant / ſon⸗
dern man find dieſelbigen in den Wuͤſten
deß Morenlands / vnnd in der Gegend /
deß Indianiſchen Fluſſes Hypaſis / wie

auch in Lycaonia ,dieſe haben einen weiſ⸗
ſen Leib / vnd einen rothen Kopff / werden

eines ſchaͤndlichen vnnd abſcheuwlichen
Eyfers / den ſie gegen jhre eigene Jungen
haben ſollen / bezuͤchtiget / indem / daß/ ſo
bald ſie geboren vnd auff die Welt kom⸗

men / vnd das Weible in ſolch nicht etl aieag
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12 Diſcurs

Tag langmit allem Fleiß vor deß Maͤn⸗

leins Augen verbirgt / ſo beiſt oder naget
er jhnen allgemachſam jhre arme kleine

Geburtsgeilen auß / vor furcht / daß /wañ

ie groß wuͤrden/ ſie nicht jrgend mit jhrer

gt Mar eignen Mutier zu thun paben moͤchten /
16. 12. C 1.

ſon ſthabenjetzterwehnte Thier / dieſe Na⸗
tur vnd Eigenſchaft / daß/ wann fie fez
hen/ man ſie verfolget / ſo laſſen ſiejhren

Vurath gegen der Hunde / die jhnen nach
jagen / jhren Ruͤſſel / welcher dann ſo lieb⸗

lich reucht / daß ſich die Hund mit groſ⸗
ſem Luſte gern daſelbſezen auffhalten vnd

bekoͤmpt allo dieſes Thier durch ſolche
verſchlagene Argliiſtigkeit⸗Zeit vñ Raum

mit hochſter Geſchwindi gkeit / arvon zu

kommen / dant timvollenLauff ſtopfft es

den Athem / wie in der heiligen Schrifft
angedeutet wird / hat ein einiges Horn
auff der Stirn / ſo in der lenge ein wenig
vber dritthalb Schuh / daß vnterſte Theil
oder die Wurtzeliſt weiß / gegen der Spi⸗
tzen zu / Purpurfarb / in der Mitten mit

Al an . ll . ſchiwartz vermiſcht : Vnnd alſo ſagt K .

n lianus : Ich hoͤre/ daß die Waldeſelbey
den Indianern in groffe der Pferdt ge⸗

funden /
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vom Einhorn . 13

gefunden / vndan der Stirn ein Horn ha⸗
ben / welches oben Purpurfarb / vnten

weiß / in der Mitten abesſchwartz ſeynſol⸗

le: Von dieſem Hornlaſſen die Indianer
Trinckgeſchirꝛ machen / darauß nur die Kel

Koͤnige inſelbigẽ Lande trinck n / ond vor 1 .
ſie allein gebraucht werden / ſagen auch

vor gewiß daß / wer darauß trincke / ſol⸗
cher die Zeit ſeines Lebens nicht kranck

werden / ja auch keinen Schmertzen eini⸗

ger Wunden empfinden ſolle / vnnd daß
noch mehriſt / ſo præſervire vnd verwahre

adlib .

man ſich vor allen vnheilbarn SSchwach⸗
heiten/ auch vor allerley Gifft vnnd ſon⸗

derlich
von der ſchweren Noth / wie dann

Ahani vorgibt vñ fagt : Yir auh dies Zan . lib .

ſem Horn trincket / der iſt ſicher vor ralen te
vnheilſamen Kranckheiten / vnnd der reiſ⸗

farmat repte mag jhme auch weder die

ſchwere Noth / noch einig Gifftſcha⸗
den .

Hors 3. fo findet man | wie Plinius 3 -

vorgibt / Ochſen / vnnd wie OCarda aus Einhoͤrni⸗

will /Kůͤhein Morenlaudt/ welche auch 55
Einhormge Thier ſind / die da ein Horn Plin . libr . 8.

haben / in der lenge einer( Spann ) oder et⸗πνιι
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14 ODiſcurs vom Einhorn .
was mehr/ vnd iſt daſſelbe gegen dem Ru⸗

cken krumb oder gebogen .

Aia Zum -foberichtet Aelianus , daf cs
ſche Pferd

in India Pferdt habe
/

welche mit einem

mit einem einigen Horn verſehen vñ gewapnet ſind /
Norn . von welchem man Trinckgeſchinꝛ mache /

vnd die jenige / ſo ſie gebrauchen vnd dar⸗

auß trincken / vor allerley Gifft beſehuͤ⸗

tzet werden / wann manauchgleich Gifft
zlian li . 3. darein geworffen hette : deß Keliani wort

ꝝlauten alſo:Es ſind in India Pferd / mit

eim Horn/ auß welchẽ man trinckgeſchirꝛ
bereitet / in welche / wañ gleichtoͤdlichgifft
gethan / vnd man hernacher darauß trin⸗

cken wuͤrde / ſolches nicht ſchaden ſolle .

$. pums
o zeiget vns Theuet vñ nach

Perd
L12 .

pme Parcus tin jren Bichen ein Thier
Amphybia , fo da Camphuregenant /

8 e ar . Diefep vergleicht fich in etmas mitden ge
Amphybia MENE Pferdẽ / außgenom̃en die hinderſte
oder Camn. Fuͤß /welche/ wie d Genßgeſtalt ſind / hat
poh ꝙſonſte auff dem Kopf/ein ei iniges vnd ſehr

arip. uba hones horn : Z4 - findauch Gembſſeod

pine se Geiß / ſoein Horn tragen / dann d Cany
no tiſche Oryx einer wilden Geiß art iſt /wel

anlesrtcher ſich ebenmeſſig einẽ Einhorn verglei⸗
chet/ wie
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16 Diſcurs

oryx ein : wicauch der Indianiſche Gembs Gadl⸗

wilde derin, ſo nach Ariſtotelis , Matthioli ,
Geiß .SA vnd anderer Meynung / Bieſem bey ſich

ein India⸗ tragen ſoll .

Sas pum 7 . ſo erzehlt vns Theuetus in

ſeiner Coſmographia / daß in Finland / ein
Dalech. Thier ſey / welehesſie Rangifer heiſſen /

miinia ond halb wie ein Pferd / die anderHelfft
ornans Aber /ale cin Hirſch geſtaltet / ſo da gleich⸗
fupra aură meffigein Einhorn / ſey ein vberauß ſtar⸗
iuſtitia fol. ꝶ,.

aa 4 A

360
ckes vnd gewaltiges Thier / alſo dʒ mans

Rungif , in Wagen vnd Karn ſpannet / auch dar⸗

cin Ren : vmb alſo genant / weil Ranger in Nord⸗

wegen / ſo viel als einſpannen / bedeute⸗

oder heiſſe.
go Endl chen das ð. vnd letzte vierfuͤſſige

AEA Thier deß Einhorns iſt daß jenige / ſo wie

wird von
Hlianus ſchreibt / in India Cardazo -

den India nus genant werde / vnd verſtehetheutiges

kalontege Tages der gemeine Mann in Franck⸗

gant . reich / Italia vnnd Spania / durch das

Einhorn anderſt nichts / als dieſes einige

Matthi- Thier / vnnd ſolehes allein / wegen ſeiner

groſſen ſeltzam vnnd vnerhoͤrter Eigen⸗

ſchafften / ſo dieſem Horn zugeſchrieben

werden . Von deſſen abſonderlichen ) ⸗

forvia

foriat
len zul

obg
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vom Einhorn . 17

ſtoria vnd Geſchicht / ich mir vor dißma⸗
len zu handeln vorgenommen / wil alſo die

obgedachte / bißauff ein andere Ge⸗
legenheit verſparen .

ο ο
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